
 ______________________________________________________________________________ 

 Analysebogen zur Verhaltensberatung/ Verhaltenstraining 

 Liebe(r) Hundebesitzer(in)! 

 Dieser Fragebogen hat den Zweck, die Lebens- und Entwicklungsgeschichte Ihres Hundes 

 so einsehbar und verständlich wie möglich für mich zu machen. 

 Je mehr Informationen ich bekomme, desto besser kann die Situation beurteilt werden. 

 Wir bitten alle Fragen so genau wie möglich zu beantworten, sollte der Platz nicht 

 ausreichend sein, bitte ein Zusatzblatt benutzen. 

 Sollten die Probleme Ihres Hundes sich nicht auf dem Fragebogen befinden, nennen Sie 

 sie gesondert und ebenfalls so genau wie möglich. 

 Bei mehreren Tieren im Haushalt, pro Tier ein Fragebogen ausfüllen. 

 Die Kosten werden pro Tier berechnet, bei mehreren Tieren die zusätzlichen Kosten 

 beachten und/oder erfragen. 

 Mit freundlichen Grüßen 

 Petra Schupp 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Besitzerfragebogen (Hund) 

 Besitzer 

 Name 

 Adresse 

 E-Mail 

 Geburtsdatum 

 Hund 

 1.  Name 

 2.  Rasse oder 

 3.  Mischung 

 4.  Alter / Geburtsdatum 

 5.  Grösse 

 6.  Gewicht 

 7.  Fellfarbe 

 8.  Geschlecht 

 9.  Zuchteinsatz? 

 10.  Regelmäßige 

 Medikamentengabe 

 (Dosierung) 

 11.  Wiederkehrende 

 Gesundheitsprobleme 

 12.  Weitere Vorerkrankungen 

 13.  Kastriert? 

 Seit wann? / Warum? 

 Verhaltensänderung nach dem 

 Eingriff 

 14.  Letzte Impfung 

 15.  Letzte Entwurmung 

 16.  Versicherungen für den Hund? 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Herkunft 

 17.  Geburtsort 

 18.  Wievielter Wurf der Mutter 

 19.  Wurfzusammensetzung 

 (Rüde/Hündinnen) 

 20.  Lebensumstände am Geburtsort 

 bzgl. Umgebung, individueller 

 Betreuung, Fütterung, Pflege, 

 menschlicher Zuwendung, 

 Kontakte etc. 

 21.  Vorbesitzer 

 dortigen Lebensumstände 

 22.  Angegebene Abgabegründe 

 23.  Vermutete Abgabegründe 

 24.  Falls Sie eine Auswahl hatten, 

 warum haben Sie sich gerade für 

 Ihren Hund entschieden? 

 25.  Alter des Hundes, bei Ihrem 

 Einzug 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Aktuelle Umgebung und Tagesablauf 

 26.  Namen und Alter der Personen im 

 Haushalt 

 27.  Aufgaben der Personen 

 28.  Warum haben Sie sich für einen 

 Hund entschlossen? 

 29.  Haben Sie Vorerfahrungen mit 

 Hunden? 

 30.  Leben weitere Hunde im 

 Haushalt? 

 31.  Wenn ja, bitte Geschlecht, Alter, 

 Rasse und Beziehung 

 untereinander 

 32.  Andere Tiere im Haushalt? 

 Welche? 

 33.  Bitte schreiben Sie Ihre 

 Wohngegend und wie Sie leben. 

 34.  Wo hält sich Ihr Hund die meiste 

 Zeit des Tages auf? 

 35.  Frisst Ihr Hund gerne oder ist er 

 mäkelig? 

 36.  Aktuelle Fütterung (Art des 

 Futters, Analyse und 

 Zusammensetzung, steht auf der 

 Verpackung) Bei BARF bitte 

 ungefähre Angaben. 

 37.  Wie oft und wann füttern Sie? 

 38.  Geben Sie Ihrem Hund 

 irgendwelche Zusatzstoffe in 

 Form von Tabletten, Pulver, 

 Granulat, etc.? 

 Wenn ja, warum? 
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 ______________________________________________________________________________ 

 39.  Geben Sie Ihrem Hund auch 

 zwischendurch etwas? 

 Was? 

 40.  Auslastung/Training 

 (was, wie oft, wie lange) 

 41.  Läuft Ihr Hund ohne Leine? 

 Wenn ja, überwiegend, manchmal 

 oder selten? 

 42.  Sollte er immer angeleint sein, 

 warum? 

 43.  Zieht Ihr Hund an der Leine? 

 Wenn ja, 

 Wann und Warum? 

 44.  Unterscheidet sich das Verhalten 

 Ihres Hundes gegenüber 

 Menschen/ Hunden im Freilauf zu 

 dem an der Leine? 

 Wenn ja, bitte beschreiben. 

 45.  Gibt es (Hausstands-)Regeln 

 Welche? 

 46.  Genießt Ihr Hund 

 Streicheleinheiten? 

 47.  Tagesablauf (grob skizziert) 

 48.  Gibt es Veränderungen in Ihrem 

 Haushalt, seitdem Sie Ihren Hund 

 aufgenommen haben? 

 49.  Schlaf- und Liegeplätze Ihres 

 Hundes (Wohnungsskizze) 

 50.  Bewacht Ihr Hund einen/mehrere 

 dieser Schlafplätze? Wie? 

 51.  Wie lange ist Ihr Hund 

 täglich/wöchentlich alleine? 

 5 



 ______________________________________________________________________________ 

 52.  Was macht Ihr Hund, wenn er 

 alleine bleibt (sofern Sie das 

 beurteilen können)? 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Bisherige Ausbildung 

 53.  Haben Sie das Gefühl, dass Ihr 

 Hund gerne mit Menschen 

 zusammenarbeitet? 

 54.  Gibt es Übungen die Ihr Hund 

 besonders gerne mag? 

 Bitte nennen 

 55.  Kommt Ihr Hund auf Signal zu 

 Ihnen zurück? Welche Schulnote 

 von 1 (sehr gut) bis 

 56.  6 (kein Rückruf) würden Sie 

 dafür vergeben? 

 57.  Zeigt Ihr Hund Jagdverhalten? 

 Worauf? 

 58.  Wenn ja, ist Ihr Hund dann 

 abrufbar? 

 59.  Hat Ihr Hund an einer 

 Welpenspielgruppe 

 teilgenommen? 

 60.  Wenn ja, beschreiben Sie bitte, 

 was dort mit den Welpen gemacht 

 und geübt wurde. 

 61.  Wie wurde dort von den Trainern 

 auf  unerwünschtes  Verhalten der 

 Hunde reagiert? 

 62.  Haben Sie anstatt einer 

 Welpengruppe oder danach 

 andere Ausbildungsangebote in 

 Anspruch genommen? 

 Welche? 

 63.  Wie wurde dort von den Trainern 

 auf  unerwünschtes  Verhalten der 

 Hunde reagiert? 
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 ______________________________________________________________________________ 

 64.  Was sehen Sie persönlich als 

 geeignete Strafmaßnahme 

 gegenüber Ihrem Hund an? In 

 welcher Situation? 

 65.  Sehen Bezugspersonen Ihres 

 Hundes dies anders als Sie? 

 Wenn ja, worin liegen die 

 Unterschiede? 

 66.  Welche Signale hat Ihr Hund 

 schon gelernt? 

 67.  Wie oft wiederholen Sie die 

 Signale, bevor Ihr Hund sie 

 ausführt? 

 68.  Welche Erziehungshilfsmittel 

 wurden bei Ihrem Hund schon 

 eingesetzt? 

 Leder- oder Stoffhalsband � 

 Spielzeug � 

 Zughalsband �    Stachelhalsband � 

 Leine � 

 Kopfgeschirr (Halti) �    Geschirr � 

 Clicker �   Elektrohalsband � 

 Leckerchen �         Geschirr mit Zugwirkung 

 � Anderes: 

 69.  Wird mit Ihrem Hund gespielt? 

 70.  Wenn ja, wie oft, wann und wie 

 spielen Sie mit Ihrem Hund? 

 71.  Lieblingsspielzeug? 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Ängste /Aggressionen 

 72.  Hat Ihr Hund Angst vor:  Straßenlärm �        Schussgeräuschen � 

 Feuerwerk �  Dunkelheit �   Gewitter � 

 Ungewohnten Situationen � 

 Fremden Menschen �    Kindern � 

 Anderen Hunden � 

 Anderes 

 73.  Wie äußern sich diese Ängste? 

 74.  Wann sind diese Ängste zum 

 ersten Mal aufgetreten? 

 75.  Wie war Ihre Reaktion? 

 76.  Wie verhält sich Ihr Hund 

 während des Autofahrens? 

 77.  Folgt Ihnen der Hund in der 

 Wohnung gerne auf Schritt und 

 Tritt? 

 78.  Kann Ihr Hund aus Ihrer Sicht 

 entspannen? 

 Wenn nein- wie erkennen Sie 

 dies? Wenn ja- wie und wo kann 

 er entspannen? 

 79.  Kennt Ihr Hund den Umgang mit 

 Kindern? 

 Empfinden Sie diesen als 

 problematisch? 

 80.  Beschreiben Sie bitte den Umgang 

 mit Kindern. 

 81.  Hat Ihr Hund schon mal nach 

 einem Menschen geschnappt oder 

 ihn gebissen? 

 Bitte beschreiben. 
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 ______________________________________________________________________________ 

 82.  Knurrt Ihr Hund gelegentlich ein 

 Familienmitglied an? 

 Bitte beschreiben. 

 83.  Wie verhält sich Ihr Hund beim 

 Tierarzt? 

 84.  Läuft Ihr Hund hinter Joggern, 

 Radfahrern, Inline-Skatern, etc. 

 her oder verbellt diese? 

 Bitte beschreiben. 

 85.  Springt Ihr Hund an Ihnen oder 

 an fremden Menschen hoch? 

 Bitte beschreiben. 

 86.  Bedroht Ihr Hund Menschen, die 

 Ihre Wohnung/Ihr Haus betreten 

 wollen? Bitte beschreiben. 

 87.  Verteidigt Ihr Hund gelegentlich 

 sein Spielzeug, Futter, 

 Kauknochen etc.? Bitte 

 beschreiben. 

 88.  Gibt es Bereiche am Körper Ihres 

 Hundes, an denen er sich nicht 

 anfassen oder bürsten lässt? 

 Bitte beschreiben. 

 89.  Reitet Ihr Hund an Personen oder 

 Gegenständen auf? 

 Häufigkeit, Anlass, 

 Einwirkungsmöglichkeiten? 

 90.  Zeigt Ihr Hund Markierverhalten? 

 (spez. bei Hündinnen: hebt sie oft 

 das Beinchen?) 

 10 



 ______________________________________________________________________________ 

 Artgenossen 

 91.  Beschreiben Sie das Verhalten 

 Ihres Hundes bezogen auf andere 

 Hunde 

 92.  Ist dieses Verhalten im Freilauf 

 und an der Leine gleich? 

 Gibt es Unterschiede? 

 93.  Wie viele Hunde trifft Ihr Hund 

 ca. pro Woche? 

 94.  Mit wie vielen von den Hunden 

 hat er direkten Kontakt? 

 Angeleint oder frei? 

 95.  Ist Ihr Hund gelegentlich in 

 Raufereien verwickelt? 

 Mit Wunden? 

 96.  Ist ihr Hund schon einmal 

 gebissen worden? 

 Wenn ja, 

 Bitte beschreiben 

 97.  Versteht er sich mit beiden 

 Geschlechtern? 

 98.  Vermeiden Sie Hundekontakte? 

 Warum? 

 99.  Hat Ihr Hund „Hundefreunde“? 

 100.  Hat ihr Hund schon einmal 

 gebissen? 

 Wenn ja, bitte beschreiben 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Platz für die Wohnungsskizze (49): 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Schildern Sie bitte die Probleme im Zusammenleben mit Ihrem Hund, detailliert und 

 möglichst genau. 

 Aspekte wie: erstes Auftreten des Problems, Ihre und die Reaktion anderer 

 Bezugspersonen, Verschlimmerungen, Verbesserungen usw können wichtig sein. 

 Beschreibung: 

 Was haben Sie schon unternommen, und mit welcher Auswirkung? 

 Beschreibung: 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Was mögen Sie an Ihrem Hund am meisten? Was am wenigsten? 

 Beschreibung: 

 Was Sie mir sonst noch mitteilen möchten: 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Vielen Dank für die ausführliche Beantwortung des Fragebogens! 

 Gern können Sie mir zusätzlich Bild und Videomaterial zusenden. 

 Sind Sie damit einverstanden, dass wir im Rahmen von Schulungen das Bild und 

 Videomaterial verwenden dürfen? Selbstverständlich als Fallbeispiele und ohne Namen 

 und Personenerkennungen. 

 ▢ ja                 ▢ nein 

 Nach Eingang des Fragebogens,der Bilder und der Videomaterialien erhalten Sie die 

 Rechnung. Nach Eingang des Betrages nehmen wir mit Ihnen Kontakt auf, um die mit 

 Ihnen die Analyse zum Verhalten persönlich zu besprechen. Sie erhalten ausserdem 

 Handlungs und Trainingsempfehlungen. 

 Sollten Sie regelmässige Trainingsstunden in Anspruch nehmen wollen, vermerken Sie 

 dies bitte. Sie erhalten einen Platz auf der Warteliste. Bei einem freien Platz werden wir 

 uns umgehend mit Ihnen in Verbindung setzen, und entsprechende 

 Terminvereinbarungen vornehmen. 

 Trainingsplatz 

 ▢ ja                 ▢ nein 

 Mit freundlichen Grüssen 

 Petra Schupp 

 Institut pro et cum canis / Flydog.ch 

 Lustnaustrasse 1a 

 CH 6417 Sattel 

 +41 79 544 33 59 
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 ______________________________________________________________________________ 

 Kostenübersicht 

 Leistung: Analyse zu Verhaltensauffälligkeiten 

 Leistung: 
 Auswertung des umfangreichen Fragebogens, Videomaterials, Gesundheitsdaten etc., 
 Erstellung einer ausführlichen Problemanalyse mit Verhaltens- Trainings- und 
 Handlungsempfehlungen. Telefonischer Erstkontakt dauer circa 60 Minuten. 

 220,- CHF  

 Leistung: Verhaltenstherapeutisches Einzeltraining 

 Einzeltraining bei Petra Schupp: 

 Für ein Einzeltraining werden jeweils circa 60 Minuten benötigt. 
 Je Einzeltraining  100,- CHF 
 Je weitere 15 Minuten                             20,- CHF 

                                      

 Fahrtkosten  inkl. Zeitpauschale (Option: Autobahn, Google Maps) 

 2,00 CHF  pro Doppelkilometer   
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 ______________________________________________________________________________ 

 Tierhalterinformation zum Datenschutz 

 Sehr geehrte Tierhalterin, sehr geehrter Tierhalter, 

 der Schutz Ihrer personenbezogener Daten ist mir wichtig. Nach der 
 EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) sind wir verpflichtet, Sie darüber zu informieren, zu 
 welchem Zweck unsere Hundeschule Daten erhebt, speichert oder weiterleitet. 

 Verantwortlichkeit für die Datenverarbeitung 

 Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist die Hundeschul Inhaberin: 

 Petra Schupp 
 Lustnaustrasse 1a 
 CH 6417 Sattel 
 +41 79 544 33 59 

 1.  Zweck der Datenverarbeitung 
 Die Datenverarbeitung erfolgt aufgrund gesetzlicher Vorgaben, um den Dienstleistungsvertrag 
 zwischen Ihnen der Hundeschule und die damit verbundenen Pflichten zu erfüllen. Hierzu 
 verarbeite ich personenbezogene Daten, insbesondere Ihre mir angegebenen Kontaktdaten, um 
 Ihnen die vereinbarte Dienstleistung in Rechnung stellen zu können und per E- Mail oder 
 postalisch zukommen zu lassen. Ich informiere Sie ebenfalls z.B. über Terminänderungen und 
 weiterführende Veranstaltungen. 

 2.  Empfänger Ihrer Daten 
 Ich übermittle Ihre personenbezogenen Daten nur an Dritte, wenn dies gesetzlich erlaubt ist oder 
 Sie eingewilligt haben. Empfänger Ihrer personenbezogenen Daten können vor allem Mitarbeiter 
 der Hundeschule, sein. Sie  willigen ein, dass ich die Übermittlung Ihrer Daten vornehmen darf. 

 3.  Speicherung Ihrer Daten 
 Gespeichert werden die personenbezogenen Daten in einer Datenbank, die auf einem europäischen 
 Server liegt. Aufgrund rechtlicher Vorgaben bin ich dazu verpflichtet, diese Daten mindestens 10 
 Jahre nach Beendigung der Dienstleistung aufzubewahren. 

 4.  Ihre Rechte 
 Sie haben das Recht, über die Sie betreffenden personenbezogenen Daten Auskunft zu erhalten. 
 Auch können Sie die Berichtigung unrichtiger Daten verlangen. Darüber hinaus steht Ihnen unter 
 bestimmten Voraussetzungen das Recht auf Löschung von Daten, das Recht auf Einschränkung der 
 Datenverarbeitung sowie das Recht auf Daten Übertragbarkeit zu. Die Verarbeitung Ihrer Daten 
 erfolgt auf Basis gesetzlicher Regelungen. Nur in Ausnahmefällen benötigen wir Ihr 
 Einverständnis. In diesen Fällen haben Sie das Recht, die Einwilligung für die zukünftige 
 Verarbeitung zu widerrufen. Sie haben ferner das Recht, sich bei der zuständigen Aufsichtsbehörde 
 für Datenschutz zu beschweren, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung Ihrer 
 personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt. 

 5.  Rechtliche Grundlagen 
 Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer Daten ist die DSGVO. 
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